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Schaan

20.15 Uhr Pfarrkirche 
Weihnachtsoratorium: Dresdner Kammerchor
und Barockorchester

Schellenberg

18.30 Uhr Pfarrkirche
Aktion «Bethlehemslicht» der Pfadfinder Liech-
tensteins, Übergabe des Lichtes (Österreich-
Liechtenstein), anschliessend kleine Besin-
nungsfeier, ca. 19.30 Uhr wird das Pro-
gramm auf Schloss Vaduz weitergeführt, 20
Uhr beim Regierungschef und dem Landtags-
präsidenten und um 20.30 Uhr bei der Poli-
zei und im Gefängnis

Vaduz

16 Uhr Kino
Auf Schusters Rappen durch Liechtenstein,
Gratisvorführung des Liechtenstein-Films

Au/SG

Ab 21 Uhr My Side, Bahnhofstrasse 13
X-Mas, Rockweekend 22. bis 25. Dezember,
Charts, DJs, Rock und Drinks

Bad Ragaz

17 Uhr Hotelhalle des Grand Hotels 
Märchenstunde, in der weihnachtlich dekorier-
ten Hotelhalle erzählt Frau Felchner in dieser
Winternacht verschiedene Märchen, Eintritt ist
kostenlos, Reservation und Infos unter 
Tel. 081 303 30 30

Maienfeld

14 bis 17 Uhr Klostertorkel Bar21
Design-Ausstellung von drei verschiedenen
Künstlern
20.30 Uhr Ref. Kirche
VocsBox singt Weihnachtsoratorium, der Chor

ehemaliger Sarganser Kantonsschüler hat ein
besonderes Weihnachtskonzert vorbereitet.

Dornbirn

20.30 Uhr Spielboden, Kinosaal
Film – Jazzclub – Der frühe Vogel fängt den
Wurm
20.30 Uhr Spielboden
X-MAS Festival 2006

Feldkirch

10 bis 21 Uhr Innenstadt
Feldkircher Weihnachtsmarkt
20 Uhr Altes Hallenbad
Winterausgabe des Poolbar-Festivals, Jeans-
Team live, DJ-Line: Turboklub feat. Der König
von London & Guests
18 Uhr Johanniterkirche
Agricola arat. Puella cantat. Silva sonat.
22 Uhr Theater am Saumarkt, Kino Namenlos
Fauteils d’orchestre – Ein perfekter Platz, eine
unterhaltsame, leichte Komödie

SAMSTAG, 23. DEZEMBER

Vaduz

16 Uhr Kino
Auf Schusters Rappen durch Liechtenstein,
Gratisvorführung des Liechtenstein-Films
20 Uhr Jugendcafé Camäleon 
Xmas Party, Sing-Star Contest und DJs, Ein-
tritt frei

Sargans

19 Uhr Märchenbühne Trillevip
Jorinde und Joringel

Bad Ragaz

17 Uhr Hotelhalle des Grand Hotels
Traditionell wie jedes Jahr das Konzert der
«Pizol Musikanten», Eintritt ist kostenlos, Re-
servation und Infos unter Tel. 081 303 30 30

Feldkirch

10 bis 19 Uhr Innenstadt
Letzter Tag des Feldkircher Weihnachtsmarktes

15 Uhr Theater am Saumarkt
Theater Minimus Maximus, Kasperltheater
nach alter Wiener Stehgreiftechnik, Spiel und
Idee: Johannes Rausch
22 Uhr Theater am Saumarkt, Kino Namenlos
Fauteils d’orchestre – Ein perfekter Platz, eine
unterhaltsame, leichte Komödie

SONNTAG, 24. DEZEMBER

Schaan

13 bis 16 Uhr Domus, Museum und Galerie
Warten aufs Christkind, Weihnachtsgeschich-
ten, Weihnachtsfilm
15 Uhr Takino 
«Der Weisse Planet»
22 Uhr Takino  
«Ein Freund von mir»

Eschen

16 bis 23 Uhr Postgebäude
Weihnachten im Panorama in Eschen, am Heilig-
abend ein offenes Haus für alle, allein am 
Heiligabend? Wir sind für Sie da und haben
am 24. Dezember von 16 bis 23 Uhr ein 
offenes Haus für alle! Wir freuen uns auf ein
gemeinsames Weihnachtsfest mit Ihnen!
Für Verpflegung ist gesorgt! Gratis Nachttaxi-
dienst, Telefon 777 00 77. Auskunft: Telefon
373 23 02 oder Telefon 373 16 88

MONTAG, 25. DEZEMBER

Schaan

9.30 Uhr Pfarrkirche St. Laurentius
Festgottesdienst, Missa brevis in G-Dur
(KV140), Pastoralmesse von Wolfgang Ama-
deus Mozart, mit Orchester, Bläsern und 
Solisten, der Laurentius-Chor Schaan lädt
herzlich ein

18 Uhr Takino 
«Der Weisse Planet» 
20 Uhr Takino 
«The World’s Fastest Indian» 

Dornbirn 

21 Uhr Spielboden
Pop and Wave Party

Feldkirch

20 Uhr Altes Hallenbad
Winterausgabe des Poolbar-Festivals, Blume-
Festival mit Filmen, Noisegate live, DJ-Line:
Florian Waldner und andere
19.30 Uhr Theater am Saumarkt, Kino Na-
menlos
Fauteils d’orchestre – Ein perfekter Platz, eine
unterhaltsame, leichte Komödie

DIENSTAG, 26. DEZEMBER

Balzers

14 Uhr Gemeindesaal
Unterhaltungsabend des Fussballclubs Bal-
zers: Kindervorstellung
20 Uhr Gemeindesaal
Unterhaltungsabend des Fussballclubs Bal-
zers: Abendvorstellung, die Theatergruppe 
des Fussballclubs trägt den Dreiakter «Pretty
Belinda» vor

Schaan

20 Uhr Rathaussaal
Passivkonzert der Harmoniemusik Schaan

Bad Ragaz

17 Uhr Kursaal des Grand Hotels
«Weihnachtskonzert und Diner»: Ein erstklassi-
ges Konzert mit Topsolisten, im Anschluss 
daran ein weihnachtliches Gourmet-Menü im
Restaurant. Reservationen und Info unter der
Telefonnummer 081 303 30 30
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KULTUR IN KÜRZE

Weihnachtskonzert
Verein Triesenberger Konzerte

TRIESENBERG – Am Stephanstag, den 26.
Dezember, findet um 17 Uhr in der Pfarrkir-
che Triesenberg das Weihnachtskonzert des
Vereins Triesenberger Konzerte statt. Christi-
na Reburg, Mezzosopran, Margrit Fluor, Or-
gel und Hieronymus Schädler, Querflöte,
interpretieren unter anderem Werke von Bach,
Telemann und Rheinberger. Eine wunderbare
Gelegenheit, nach der mehr oder weniger hek-
tischen Vorweihnachtszeit bei musikalischen
Darbietungen von höchstem Niveau in der
Pfarrkirche seinen Gedanken freien Lauf zu
lassen, seine Seele baumeln zu lassen oder
sich einfach von Musik verzaubern zu lassen.
Also nicht vergessen: Am 26. Dezember um
17 Uhr Wheinachtskonzert des Vereins Trie-
senberger Konzerte besuchen. (PD)

Weihnachtsmesse
SCHAAN – Am Weihnachtstag, dem 25. De-
zember, erklingt in der Pfarrkirche St. Lau-
rentius in Schaan im Festgottesdienst um 9.30
Uhr die Missa brevis in G-Dur (KV 140),
«Pastoralmesse» von Wolfgang Amadeus
Mozart mit Orchester, Bläsern und Solisten.
Der Laurentius-Chor Schaan lädt Sie dazu
recht herzlich ein. (PD)

BALZERS – Das Haus Gutenberg
hat sein Programm für das Jahr
2007 vorgestellt. Kurspro-
gramm des neuen Jahres steht
unter dem Motto «Achtsam-
keit». Die Kurse, die in der Ver-
gangenheit grossen Zuspruch
erhielten, werden fortgesetzt.

• Daniel Banzer

Zu Beginn der Einführung erklärte
Gabriela Köb, Vorsitzende der
Hausleitung und Bildungsleiterin,
dass die Angebote, welche sich in
der Vergangenheit bewährt hätten,
weiterhin im Kursprogramm ent-
halten sind. Diese Tatsache ist ein
Resultat der Hausphilosophie. «Es
ist wichtig, immer wieder in Form
einer Selbstreflexion das bestehen-
de Angebot und die Leistungen des
Hauses Gutenberg kritisch zu
hinterfragen. Das gehört zu unserer
Philosophie und zum Selbstver-
ständnis unseres Hauses», führt

Isolde Meyer, administrative Leite-
rin des Hauses Gutenberg, aus.

Schwerpunkte bleiben erhalten
All diejenigen, welchen die Prinzi-

pien des alten Kursbuches lieb und
teuer waren, können beruhigt aufat-
men. Denn die drei Schwerpunkte

Leib und Seele, Persönlichkeitsbil-
dung und Spiritualität bleiben
weiterhin vorhanden. Jedoch
möchte, gemäss Köb, das Haus
Gutenberg in den folgenden zwei
Jahren ein Thema besonders verfol-
gen: Achtsamkeit als Lebenskunst.
«Achtsamsein ist nicht etwas Mys-
tisches oder Esoterisches, oder
irgendein erwachter, erhellter Zu-
stand oder eine besondere Tugend,
sondern meint einfach die klare Zu-
wendung zu mir selbst, meinem ei-
genen Leben und dem Leben, das
mich umgibt», erklärt Köb. Acht-
samkeit bedeute die Fähigkeit zu
leben, ohne zu bewerten (z. B. der
hat aber zugenommen), und das

Leben um einen herum bewusst
wahrzunehmen.

Besondere Höhepunkte
Köb lenkte das Augenmerk auf

die Höhepunkte. So wird Dr. Elke
Hubmann-Kniely, welche sich
ausgiebig mit Farben und deren
Wahrnehmung beschäftigt hat, ein
Seminar leiten. Walter Sieber,
vom Bereich Spiritualität, stellte
die religionswissenschaftlichen
Höhepunkte vor. So werden aus-
gewiesene Islamexperten Semi-
nare leiten. Ebenfalls wird der
Theologe Dr. Alois Halbmayr,
welcher der Frage nachgehen
wird, wie gewalttätig der Mono-

theismus (Ein-Gott-Religionen)
ist, anwesend sein. Weiters wird
auch Dr. Fulbert Steffensky Halt
in Balzers machen. Er hat sich be-

reits einen Namen als Religions-
forscher gemacht. In diesem Be-
reich sei er eine «Kapazität» (Sie-
ber). Er spreche, wie die Men-
schen sprechen.

Stellten das Kursprogramm für das Jahr 2007 vor: v.l. Walter Sieber, Gabriela Köb und Isolde Meyer.

Leben, ohne zu bewerten
Das Haus Gutenberg stellte das Kursprogramm für das Jahr 2007 vor

«Achstamsein ist nicht
etwas Esoterisches oder
Mystisches. Es meint die
klare Zuwendung zu sich
selbst.»

Gabriela Köb,
Vorsitzende der Hausleitung

«Es ist wichtig, unsere
Leistungen und Angebo-
te immer wieder kritisch
zu hinterfragen.»

Isolde Meyer,
Administrative Leiterin
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